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Humanisten warnen vor Hitze- und Klimawahn!

Scharlatane im Hitzewahn: Lauterbach und 
Hirschhausen mit absurden Klima-

Warnungen 

Wilma Fricken

Die seit Tagen anhaltende Hitzewelle von weit über 
30 Grad ruft  wieder die üblichen Verdächtigen auf 
den  Plan,  die  dadurch  einen  weiteren  dankbaren 
Vorwand für ihre abgefeimten Agendalügen und Pa-
nikszenarien als Mittel zum Zweck ihrer Notstands- 
und Transformationspolitik gefunden haben – allen 
voran  natürlich  der  politische  Extremneurotiker 
Ex-Gesundheitsminister Karl Lauterbach.

Der hochgradig verhaltensauffällige SPD-Politiker verkündete in seiner unnachahmli-
chen alarmistischen Art am Montag auf X, dass „in dieser Hitzewelle… viele Menschen 
leider sterben“ würden und es „bestürzend“ sei, dass sich „rechte Schwurbler darüber 
lustig machen“. Bestürzend ist tatsächlich nur einmal mehr der Geisteszustand dieses 
Mannes, der offenbar nicht mehr existieren kann ohne ständiges Heraufbeschwören 
neuer Horrorprognosen und Allgemeinbedrohungen, ganz gleich, ob es sich dabei um 
harmlose Allerweltsviren, russische Panzerbataillone oder das Wetter handelt. Dass 
ein solch durchgeknallter Freak, dessen Auftreten selbst aus Sicht namhafter Wis-
senschaftler dem eines Psychopathen gleichkommt, tatsächlich an führender Stelle 
politische Verantwortung in diesem Land innehatte, praktisch mit allem, was er je ab-
sonderte, meilenweit danebenlag und dennoch nach wie vor sein gemeingefährliches 
Gift verspritzen darf, ist eigentlich unvorstellbar; dies fällt nur deshalb kaum auf re-
spektive nicht mehr allzu sehr ins Gewicht, weil die Unaufrichtigkeit der Regierenden 
insgesamt und die institutionelle Idiotie Größenordnungen erreicht haben, die sogar 
einen Lauterbach fast normal wirken lassen.
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Erst  letzten  Monat  hatte  der  „verrückte  Professor“  wieder  einmal  vor  dem 
„menschgemachten  Klimawandel“ gewarnt  und  nicht  nur  „60.000  Hitzetote  in 
Europa“ herbeifabuliert, sondern gleich noch 600.000 weitere Todesfälle durch den 
Verbrauch fossiler  Brennträger  dazu.  Er  forderte,  die Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) müsse dem Klimawandel mehr Aufmerksamkeit widmen, denn „Abwarten im 
Verlauf der Katastrophe“ mache keinen Sinn. Man müsse endlich erkennen, dass es 
sich dabei vor allem um einen „medizinischen Notfall“ handle, versuchte Lauterbach 
krampfhaft eine Legitimationsbasis zu konstruieren, warum er als Arzt (ein Beruf, in 
dem er gar nicht gearbeitet hat!) meint, sich zum Thema Klima einlassen zu müssen. 
Genau diese Parallelführung wird allerdings von ihm seitens der WHO erwartet: Schon 
vor einem Jahr hatte die zehnköpfige „Paneuropäische Kommission für Klima und 
Gesundheit“ der WHO, der Lauterbach angehört, behauptet: „Der Klimawandel macht 
uns bereits krank. Er tötet uns, und es wird nur noch schlimmer.“ Ein hysterischer 
Aberwitz, der direkt aus Lauterbachs Feder gestammt haben könnte. Zudem verlangte 
das Gremium, den Klimawandel als – na was wohl – „gesundheitliche Notlage von 
internationaler  Tragweite“ einzustufen,  mit  der  bezweckten  Folge  diktatorischer 
Vollmachten  und Einflussmöglichkeiten  in  allen  Ländern.  Da ist  der  Panikpriester 
Lauterbach wieder in seinem Element.

„Klimaschädlichste WM aller Zeiten“

In seinem Wahn geht dieser Spinner offenbar ernsthaft davon aus, dass man Hitze-
wellen verhindern könne – und zwar mit noch mehr irren destruktiven Klimamaßnah-
men, die sich von Voodoo und schamanischer Wettermacherei nur darin unterschei-
den, dass sie die Wirtschaft ruinieren, sozialistische Verbote zementieren und indivi-
duelle Freiheiten beschneiden, auf das Klima aber nicht den geringsten Einfluss ha-
ben. Dass solche Hitzewellen schon immer vorkamen, mit schwankenden Intensitäten, 
ist seit Äonen eine Konstante der Erd- und damit auch der gesamten Menschheitsge-
schichte; Lauterbach und seine Konsorten der Klimasekte erklären sie jedoch zu einer 
Folge des „anthropogenen“ Klimawandels, obwohl sich das Klima seit Milliarden von 
Jahren in großen und kleinen Zyklen und Epochen immer wieder gewandelt hat, und 
zwar ganz ohne menschliche Faktoren und in weitaus drastischeren und kürzeren 
Umwälzungen als gegenwärtig. Doch die Umdeutung eines wenig bis gar nicht ver-
standenen, chaotischen und so dynamischen wie hochkomplexen atmosphärischen 
Geschehens zum monokausalen Resultat von menschlichem Fehl- oder Wohlverhal-
ten – auch dies ein Rückfall in die Irrationalität mittelalterlicher Gottesfürchtigkeit – wird 
benötigt als ideologische Grundlage für immer rigidere Freiheitsbeschränkungen – und 
natürlich,  im  Fall  Lauterbachs,  vor  allem  zur  eigenen  Profilierung  und  Selbst-
legitimation.

Was für Lauterbach in der Politik gilt, trifft auch für die Profilneurotiker im öffentlich-
rechtlichen Medienzirkus zu – vor allem für den Fernsehdoktor Eckart von Hirschhau-
sen, auch er ein Arzt, bei dem man drei Kreuze schlägt, dass man von ihm nicht 
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ernsthaft behandelt wird. Der arrogante Möchtegern-Komiker hat sich in den letzten 
Jahren zum schmerzfreien Systemkriecher und Regierungspropagandisten entwickelt 
und lieferte nach Bedarf alle pseudo-wissenschaftlichen Begründungen für offiziell 
gewünschte Narrative von Coronamaßnahmen über Impfung bis Klimawahn. Die ak-
tuelle Fußball-WM in Kanada, Mexiko und den USA nutzte von Hirschhausen letzte 
Woche für eine bizarre Serie von Warnungen, die einmal mehr an seinem Verstand 
zweifeln ließen: Es handle sich um „die klimaschädlichste WM, die es jemals gegeben 
hat“, sülzte er, und behauptete, dass 14 der insgesamt 16 WM-Stadien „hitzegefähr-
det“ seien. Als Folge des Klimawandels stünden dem Fußball „drastische Änderungen“ 
bevor – auch in der Bundesliga: „Am Samstag um 15:30 Uhr anzustoßen, das wird in  
Deutschland nach vorne heraus infrage gestellt werden müssen“, faselte er. Wenn die 
Politik der Reduktion von Treibhausgasen nicht die oberste Priorität zukommen lasse, 
drohe eine völlige Veränderung der Fußballkultur: „Alle unsere Rituale rund um Fuß-
ball sind in Gefahr“, orakelte er und beschloss seine Klimapredigt mit den Worten: 
„Guten Fußball gibt es nur auf einem gesunden Erdball!“

Stockendes Hirneiweiß

Was das gegenwärtige Klima bei der WM anbelangt, so doziert der TV-Doc, für die 
Spieler sei „die Hitze nicht nur körperlich, sondern auch psychisch belastend“. Es sei 
wissenschaftlich erwiesen, dass der Mensch „bei höheren Temperaturen reizbarer und 
aggressiver“ sei. Er verstieg sich gar zu der aberwitzigen Aussage, die Stinkefinger-
Geste von Stefan Effenberg während der WM 1994, die ihm den Rauswurf aus der 
deutschen Nationalmannschaft eintrug, könne durch die damalige Hitze am Spielort 
erklärt werden. Dasselbe gelte auch für Online-Kommentare. „Es gibt Statistiken, Du 
schreibst zum Beispiel auch mehr Hassmails bei Hitze. Du drehst durch“, schwafelte 
Hirschhausen weiter. Abgesehen davon, dass diese Witzfiguren offenbar alle verges-
sen haben, dass es schlicht und ergreifend Sommer ist, wird bei solchen Sätzen of-
fenkundig, wer hier durchgedreht ist – und das ganz unabhängig von der Hitze: Dass 
zwei studierte Mediziner wie Lauterbach und Hirschhausen – die allerdings so gut wie 
gar nicht als Ärzte praktiziert haben, ständig solch einen hanebüchenen Schwachsinn 
verzapfen und auch noch ständig ein Forum dafür erhalten, ist eine Schande. Unbe-
darfte Menschen, die diese beiden Figuren aufgrund ihres Studiums und ihrer media-
len Dauerpräsenz irrtümlicherweise für Koryphäen halten, glauben diesen Bullshit und 
lassen sich davon einschüchtern.

Die Scharlatanerie ist dabei sogar für Laien nicht einmal besonders schwer zu durch-
schauen: Vor drei Jahren bereits ging Hirschhausen mit der Theorie hausieren, Hitze 
sei  die  „mit  Abstand  tödlichste  Gefahr  der  Klimakrise“ –  und  verglich  dabei  das 
menschliche Gehirn ernsthaft mit einem Ei, weil beide aus Wasser, Fett und Eiweiß 
bestünden. Wenn ein Ei, so Hirschhausen, erst einmal bei 42 Grad gekocht sei, ge-
rinne das Eiweiß und werde hart; der Prozess sei unwiderruflich. Für das Gehirn gelte 
dasselbe, weshalb es eine Illusion sei, wenn man glaube, der Mensch könne sich an 
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solche Hitzegrade anpassen. Einen solchen ausgemachten Unsinn verzapft ein Me-
diziner. Er sollte sich selbst fragen, wie die Menschheit seit Jahrtausenden mit extre-
mer Hitze fertig geworden ist (in den Staaten am Persischen Golf gibt es beispiels-
weise jedes Jahr Temperaturen von um die 50 Grad, ohne dass die Menschen dort 
ausgestorben wären). Dass einem Mediziner der Unterschied zwischen Innen- und 
Außentemperatur offensichtlich unbekannt ist, hätte ihn eigentlich schon damals dis-
qualifizieren müssen; doch auch wenn ihre angeblich wissenschaftlich erwiesenen 
Behauptungen und Prophezeiungen noch so lächerlich sind, sie sind nützliche Idioten 
eines gezielten Alarmismus, mit dem Politik gegen die Menschen durchgesetzt wird. 
Immerhin: Mit ihrem Hitze-Wahn verkörpern wichtigtuerische Irrlichter wie Lauterbach 
und Hirschhausen die wörtliche Bedeutung des Begriffs „hirnverbrannt“.

[Kleinere redaktionelle Korrekturen. Red.]

Zuerst  veröffentlicht  auf  ANSAGE!,  mit  freundlicher  Genehmigung  von  Daniel 
Matissek übernommen.
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